
Bekanntmachung der Absicht zur Vergabe von ingenieurtechnischen Leistungen 
im Rahmen der Nachsorge für die Deponie Seelow

Einweisung, Begleitung und Kontrolle von Wartungs- und Instandhaltungsmaßnamen
von beauftragten Unternehmen
Einweisung von Unternehmen für das Monitoring
Erarbeitung von Lösungskonzepten bei besonderen Vorkommnissen

Der Entsorgungsbetrieb Märkisch-Oderland (EMO) beabsichtigt für die Übernahme der 
Deponie Seelow, An der B176 in 15306 Seelow, durch den Landkreis Märkisch-Oderland 
(Landkreis MOL) folgende ingenieurtechnische Leistungen zu vergeben:

1. wöchentliche Kontrolle der deponietechnischen Anlagen und Messung der Wasserstände in 
den Versickerungsbecken einschließlich Erstellung eines Begehungsprotokolls

2. Unterstützung des EMO bei den durchzuführenden Nachsorgemaßnahmen z.B.:

Für die zu erbringenden Leistungen soll ein Rahmenvertrag vereinbart werden, da 
insbesondere die unter Pkt. 2 aufgeführten Leistungen nicht genau und eindeutig 
beschreibbar sind und nur bei Bedarf abgefordert werden.

Leistunoszeitraum

Die Leistung ist ab l.Juni 2021 bis 31.05.2025 zu erbringen. Der Vertrag kann jeweils um 
ein Jahr verlängert werden, wenn er nicht von einer der Vertragsparteien zum 28.02. 
des jeweiligen Jahres gekündigt wird.

Nachweis der Eignung

Die Eignung des Bewerbers ist mit der Bewerbung zum Teilnahmewettbewerb 
nachzuweisen. Hierzu sind folgende Unterlagen einzureichen:

• Darstellung des Unternehmens
» Angaben zur beruflichen Befähigung und persönliche Referenzen der Mitarbeiter, 

die die Leistungen auch tatsächlich erbringen sollen
• Referenzen über die Erbringung von ingenieurtechnischen 

Leistungen/Beratungsleistungen im Rahmen der Rekultivierung/Stilllegung und 
Nachsorge von Siedlungsabfalldeponien

Bewerbunosfrist

Die Bewerbungen einschließlich der geforderten Eignungsnachweise sind schriftlich bis 
zum 10.05.2021 beim

Entsorgungsbetrieb Märkisch-Oderland (EMO)
Eigenbetrieb des Landkreises Märkisch-Oderland 
Die Werkleitern 
Klosterstraße 18 
D-15344 Strausberg
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einzureichen.

Im Anschluss an den Teilnahmewettbewerb werden die geeigneten Bieter zur Abgabe 
eines Angebotes aufgefordert.

Rückfragen können bei Frau Manzke unter Tel.:03341-354 7010 gestellt werden.

gez. A. Friesse 
Werkleiterin
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